
wohlbekannte IVeÜKN,

s.rampf.G.m.
Allcntown, Pa. Kwifch--..

Ich mache besonders darauf aufmerksam, daß dieses Jahr in meinem Ttablisse-

Ganz wollener Cassimer.
verfertigt wird, und Solche, welche aus ihrer eigenen Wolle diese sa>öne und dauer-
hafte Waare fabrijirt haben wollen, sind eingeladen vorzusprechen.

ES ist auch immer von meiner Waare vorrcithig zum Austausch für Wolle und
zum Verkaufe.

Daß vie Preise setzt sehr niedrig sind, davon kann sich Jeder überzeugen, welch?'
anruft au der Wollenmühle, südlich vom Markt-Square, bei

Henry HMies.
Allentaun, Mai 9, 1365. ' nqbv

Schüssel! Schüssel! Schüsse»!

VYWS MMI.
i n M lrelii t o w n,

-ko. 70 West Hamilton Straße, nächste Thüre zum Schwarzen Bären Hotel.
Ein ganz neues Etablissement für daS Wölk!

Schusseln! Schüsseln! Schüsseln!
E« ist nlcht« ten Schüsseln gleich?ta« ist, wenn sich etwa« Gute« darin befindet.

China, Glaß-Waaren und Crockery.
Tine Karte. ?Ich möchte ehrerbietigst den Bürgern von Allentown, Lechs und angrenzenden

Eauntle« die Kunde bringen, daß ich soeben einen neuen Stohr In dem obigen Fache angefangen ha-
be. Mtln Stock umfaß In sich ein vollständiges Asso,t»m»nt der neuest»» und besten Paltern? von
China-, «Blaß- und Crockery Waaren.

HauShälter, bedenket!

best.lmportirte Weiße Granit'Waaren, figurirte und ge
ein volle« Assortement von gemeinen Weißen, Eingefaß.

- ten, Gelben und Rockingham Waaren,

China und Glaß-Waareu.
Weiße China SettS, Edged China Setts, Band China Setts,
Belgische Glaßwaaren, Bohemifche Glaßwaaren. Amerik. Glaßwaaren,

Ornemcntalische Toilet Setts, Kerosene Lampen,
Chimneys und Wiegen.

IrüchteJarS! FrüchteJarS! wohlfeile und gute.

Haushälter, und diejenigen die eben ansangen wollen, und gute und wohlfeile Waaren zu kaufen
wünschen, lade ich ehrerbietigst ein bei mir vorzusprechen und mein Assortement zu eramlniren.?kein
Trubel dieselben zu zeigen?u.id in jet-m nöthigen Falle w»rd»n ai»in» Waaren sorgfältig gepackt.

Richard Walker,
Allentown, September IS. lL6s.?nqll. N» 79 West Hamilton Straße.

Eine neue Einrichtung,
Mdas vsa j86Z,
An dem wohlfeilen Ofen- und Hiyiiiigs-

Etablisement von

Amos Cttinger,
In der Hamilton Straße in Allentaun.

All» Arien von Koch' und s>y,nze-Oefen an
herabgesetzten Peeisen.?Da« brst«

Assortment von Blech-Waaren,
Ofenrohr, 11. 112 w., an billigen Preisen? und
tve»d«n an Land>Stohrhalt«r ungiwohnlich billig
adgklass.n.

Vortreffliche Portable Hltzcr.
um l, 2. 3 od«r 4 Stuben z » wärmen. Seid
so gut und 'r,mini«t diesen Artikel, ehe Ihr Ir-
gend «inen andern Artikel kauf«, Indem st« sehr
doch reeomwandirt st >d und werden
können Zufriedenheit z , q?ben.?Also z

Ei» neuer Slyle Fenerboard-Oefen,
ein herrlicher Arl kel um 2 oter mehr Slubin
übereinander zu wärmen.

Hydrant« und alle Arten BllirShren M bei
lbm zu haben, die »r'an ganz billigen Preisen
abläßt.

Alle Arten Kupfer-Arbeiten
werdkn veifrllgt und Bkrbrfferungen oder Flickar-
b«it-n Inallen d.n obigen Zweigen besorgt.

Dilchdcckc« «nd pachkalideili
Arbeit.

wird vknlchtet In allcn seinen verschlidenen Zwei-
gen, an herabgesetzten Preißen.

IV-A lt » M »ta ll«, alsirl» Kupfer, MeßIng. Zinn, Bl»I u. f. w., wird gekauft und rer.
taust.

Rufet an und sehet da« bestk und schön». As.
sortwent außerhalb Pbilade'phia, ausgelhin in
einem Slyle welcher von »einen anter»n ül»r»rof>sen wiid.

Koch Range« und H»at»'« werden auf Order
oi>d den billigst«,, Rat«» aufgtsttzt.

Hobt Waar«n, B,eg«leis«n. und Hunderte von
andern Nurnischung Artikel, ,u zahlreich zu melden
?stnd ebenfall« hier zu haben.

Keine Rechnung wird gemacht dl« Artikel ,u
"ich, bös« wenn Ihr ni»,

, Amos Ettingcr.
SeplemberSK, t865.

k auks tor 8«. Is dsrs^

Dr. P N. Palm,
Wundarzt in der

ÄZereinigten Staa«
ten Ärmee,

Ooüor bar regitmäßig greiluir» in den/,?Je ffe r-
son Medieal C'oltegium" rou PhiladU-
vhia. und hzt Medizin psaitijirt während den ley-
een Ig Jahren. Da er viel Erfahrung gehübt in
eer ik«han>tunq von Augen, so erbittet er sich be-

Oi-ganen erkrankt find?indem er vielen da« Gefichl
wieder hergestell» ha», ti« für Jahren blind gewt'
i n find. Er wollte auch die «ufmerksomkei» d«rjr-
"igen «rbillen, die an Cl>r vn i sch e n Kr<> n k-
keilen leiden, al« wie Wassersucht (siir welche er
ein be nahe un'ehlba,«» Mittel hat), «ranlheiten
der Nieren, Rheuuiaiisni. Neuralgia, Shronischeöuslen, Diarhee und Ruhr, (welche er rorqib» in
wenig r al« der halben Zeie, aj« durch die gerrShn
lichen M»»«l euriren zu können,t«n r«ifenden S'ein,
Soilre, cter Vergrößerung de« »als««, Pile?, Maea«mu« eder Auezebriing inKindern.krank.» Kops;
web. Tavcwurm,
lebel. Ep.lepfia, «dee fallend« Krankhei», P iirid,
yal«. ?.l»er «rankh«i»en denen di« Dam«n

Dorfen find?so wie »raalhei»en, der Seber, der

I,dem cr «»hier Medezin sllr 2 lahren pralizir»
!>a,. so ist der Z?r. im S » ande und williganv.rsonen ,» verweisen, Eriche durch ihn von t.n
»eilien angeftibrlen Kranthii»«!, geh«il» worden find.

?I»e ?i,svr>ich« von der S»ad« oder dem kande.
eebalien bei Tag ober Nach» prowple Ausmerfsam^

Medizinen besorg» er selbst an -Ne Palien'en. tie

d'
°

l
" g«brauch» k«ine al,

N n <h w ei su n g«n:?Ztine frühere Pa

Alt.nlaun, S"ep». 2<!. ISNS».

svvllt ihr wohlfeil kaufen.
K- geht an William Keip'» wohlfeilen

SlieM-lllid Schuh Slohr,
Ächst« Stioße. drin« Thür« unt«r B«cht«I'o

Amerlran Hot«l.
Wo ihrfi >den weidet, das schönste und

und Rubber Uebeischuhen, au» den beiltn
!>»? Fabriken, das je noch in Allentaun
»,m Peikauf angebolen wu,de. und ,war außer,
.?denilich irodlfeil sür Baargeld. Komm», sehe,
und prüfe, sür «uch selbst. Ich kann wohlleil«,
zeikavfen. we l Ich ein« billiger« Rente habe d«nr
,g«nd ein and«,«s Etailiffement. Wenn Ihr 50
vrozent erlparen wollt, so rufet an.
Zti,fel sür Männ««, ,2 50 bl« «A «0

.. ~ Knaben. 15«., 3 Sti
-chrhe ? Männ»,, 1 S 0 » s«'

<«>,. 2?s
adies Balmvral u. Kid Silo»», t 50 ? Z5«

Ladies Kld!«lvve nieder»Galier«, t9O Z75«tii derschuh?,
!lU« So.ten Slipper« für Männer

"
"

Lädie. «c»e«.

Gut Neues für die LeutU
Spätjahr und Winter. Waaren am

Kleider-Emporium,
In der Stadt Allentaun.

Breinig und Needer,

berni« aUeri^
ist?daß man da bei ihnen

Die besten und wohlfeilsten Kleider,

Einen herrlichen Stock Kleider

Allen Arten Röcken,
Alle Arten Westen,

Alle Arten Hosen,
AlleArten Halstücher, etc.,

sonst»« kaufe». Ivern ihr Eueieii Interessen getreu
sein woll». Vergesse» den Or» nicht, derselbe ist Mo.
N. Oli - Hamilion < Etroße, zwischen den, ?Allen
Hau«" und Moser« Apotheke.

Sie sind danktar siir bereit« genossene Kundschaf»,
und bi»?num eine Zorldaaer der ePunft de« Publi-

xllni e iZ

Herren!

Die feinsten Mink Table FnrS
"

~

? ? Wasser Sabl« ?

»
» » French Sable ?

H««tk ?!t»e« für weniger Geld al« irgend sonstwe
?Gleichsall«

Manns Hüte, Kappen und Kragen
Knaben ~ ~ ~

Kinder Hüte und Kappen,

' Velten ich nun «in vaUftSndil.«« Afforremenlau

5->g im Preis« steigen. Ihr klnn, nun 20 di« Ii
pro.ea» «rsparca. bei frühe, i kaufen.

Sehr dankbar für ti« liberale Kundschaft die mir
ehetei» zu Theil wutde, und s» toff« ich indem ick

- billig verkauf«, daß Ihr mein« Kunden v«rbl«ibe,
wert«t.

Christ und Tower s.
T. E. Christ. John Sow'r
Tcpe. SS. IBtZA. ?ql^l

Das große Allentaun

Co.
- Sab nelmaeder in der Sladi Allenlaun, bedienen sich

, dieser G.lcg-ni,«it ibren Freunden und »in'm aNge-
- meinen Publikum überhaupt eroeb'n» anzuzeigen,

> daß sie obige? NcsjM noch immer belreiben. in dem
» Gebäud« No- 28 West - Hamilton Slraße, einig.

. Thllrrn oberhalb der Odcftllo.v Halle und fckräa
- gegenüber dem Leiha Taun,» Pateio» Buchsioh^
- allw« sie jederzeit berei» find allen Zlnsp echendengerade nach Wunsch ,u d'enen. Ihr qen>v«rliqcr

i Srock ist wahrlich ein vor,refflicher und besteh» ,ü rc Zheil au« felgendea Artikeln :

> Bureaus, Sideboards, Pier, Centre, Di-
ning und andere Tische, Bücher und

alle Arten andere Schränke,
Whatnot und Sofatische,

Svrinq u. Schau-
kel-Stühle,

Bettstellen von allen Arten
sowie übcr"aup> alle »rlikel. klein einem voUstän

, digen Sabine» Waarenlagee gisuch» werden.
> Sier«rfer»iz«n .benfall« aufß.st llung jede »ri
, von Furnitur, noch der neuesten Mede. und jeder
. von ihnen v.rkaufie Ärlit.lmu«i da« sein fürwa« s?
. ihn »erkausen. und muiiv«!,e geben.
, H>i»»ballcr und besondrr« ,unge Leu»« welch.

e>°u»h-l»ingen z > beginnen qeden'en. Fitten jkden-
, 'all« bei ihnen vorserech.n, ehe fie sengwo kanfen

'

Seich.nl'.sorg«r finbetman fl.> stel« berei»,
»nd fie führen ihre Auslage proniv' und >n schönNei
Ordnung au«. Mil Makag«»,. W.,l!n»s, «»'ee Zuch
il!'er,og-n.n »ersehen sie jeden .'l»sprechenden

Wohnung , Wailnuß'Strafie oberhalb d«r 9.
B F. Heimbach.
Solomon Helsrich.
Georae W. Heimbach.

> ?, S. e qIZ

Bilder! Bilder!
PkctuveS! Pkctur«:S!

Di« g'öfttt und schönst« Auewahl Pietur«« dl«
noch j«in All«ntaun gewesen ?di« großen Gener-
äl« und B«auit«n. dl« v«rschlkdtn«n Tr.ffm usw..
?orst«u«nd?wahrlich di«s«lb« st >d unüb«rtr«fflich
schön ?ist so«b«n «rhalttn woiden und billig zu
verkauf«» bei

T. V. RhoadS, Agt.

' Gold- und Stahlfederns Von vortr«sflich«r Qualität und in s«hr gro?»
li stnd soeben »»halten word«n, und so
5 »iliig zu taufen daß st« Niemand wi'Hlfelle» ver-
l> kaufen kann, an dem bekannten wohlf»il»n Buch-

stohr, Nn. 3t W»st Han Ulon-Stra?, ln Allen,
li »aun, b«t
" T. ». «hoad«. Agt.

« »k«.
BenrHt Institution)
Die erste im Markt mit einrm ungemei-

nen Stock von
Spätjahrs - Waaren.
Ausgewählte Line voa Waare»,

die jemals dem Publikum offerlrt worden sind.
Jetzt ist Eure Zeit vorzutreten.
Grtra Beweggrund offertrt

Wir geben, wie ehe dem, unseren Tustomer«
den Vortheil von unseren
Niedern Einkäufen von

Dreß Gütern, Dreß Gütern,
welche Alle« übertreffen, da« noch vor dem Im
Markte war, In Hinsicht von

Styl, Schönheit und Wohlfeilheit,
bestehend zum Theil au« feinen French Merinoe«,
aus alle» jenen neuen Schattirungen, solch» al«
Violet Imperial, Azulina, Grenat,
Bronze, Vert. Moden, Magenba, ,e.

Poplln« von jedem
Style und Preis.

Alle Woll Delalne«. von allen Farben, einfach
und dopvtli, welch» wir versichern

Niedern in Preisen
zu sein, als In Irgrnd tinem andern Hau« In ter
Stadt. Ebenso Delains, Plaids, und dergleichen
ln dieser Linie, werdet Ihr finden den

Großen Platz von Jntressen
zu sein?da« Hauptquartier fitr die Massrn, ihr»
Giiler an den

Niedersten Markpreisen
zu erhalten.

Neue Slyle vvn Lädie« Mänteln und Mantel-
tuch, von allen Farben und bestgemachte, nach
Bestellung verserligt; und Indem wir dieses als
ein besondern Theil unseres Handels machen, stnd
wir sicher wenn wir sagen, daß wir dieselbe
wohlfeiler verkaufen cl« ein ander«« Hau«
in drr Stadt.

Nun für den Strike.
Wir lenken »ur» besondere Aufmttksamkeit aufunser» braune und gebleichte Musline, Ticking«

lisch - DiaperS, gestreiftes und scheckiges Hein,
dtnzeug, Canton Flanelle, Ginshams, und jede
andere Arien von ivo'-emn Flanellen, auf weiche
wir Ei»-»

Besondere Anfmerksamkett
ienkcn. Und indem wir entschlossen sind einen
großen und lebhaften zu habcn, anstatt
übtrmäßige Pecfite und keinen Handel. Anfän
ger finden hier eine große Auswibl,

Tuch und Cassimere.
Indem der Stock schwee ist, und in Hinsicht

der Style. Qnlitäten und Preisen, kann derselbe
nicht übertreffen werten, und wird verkauft an

Kleinen Prosit System,
welches Geschäf.esvolem mir einen großen Handel
zusicherte und dadurch auch manche Vorthelle die
tlndere nicht haben, da mein Motto Ist z

Niedere Pi eisen, großer Handel und
sovile Mozahlullg!.

Niemand darf wohlfeiler re,kaufen vis wir.
Gro? Einkäufe von schwarze und fizurlrte Sei

d», worauf wir dl» besond»r» Aufmeikfamktit d»>
Lädi»s I»nken. Es Ist der grüßt» und aueg»
wähltest» Stock de» noch offerert wurde, und wur
de »Ingekar st vor dem neulichen Steigen der Preisen und daher viel erspart wurde.

Eine Inspektion wird blos verlangt.
Mein Stock von G roz e rI e s Ist vollständig

und bietet einen großen Beweggrund derjenigen
bar, die etwas derartiges brauchen. Ich wü ischen emals zu prahlen mit dem was ich thun kann,
aber kommt und urtheilet für Euch selbst. Wäh
rend Soekul-tionen ten Markt leiten, wögen
Preisen steigen und auch nicht, aber wir

-Segeln mit dem Strvm."
wie tas Vergangene beweißt. Ich halte die aus
erwähkteste Güter an den

und sollten ste weiter heratst..kin. werde ich im-
mer mit den nildllstcn Marktpreisen Schritt Hai
ten.

Ein Wort an Alle.
Gebet keinen Thaler aus für Güter bis Ihr

meinen Stock examinirt haben, um den Unter-
schied der Preisen der Waaeen in andnn Stohren
zu »rfahrrn.

D»r Sirom d»r öffentlichen Kundschaft führt
Euch gerechter Weise nach dem Orte, um zu kau-
fin, wann Ihr nach der Stadt kommt.

Stellt Euch nur In die Reihe und komm» an
den Stohr von eurem alten und ~piobirt«n Freund
und öffentlichen Diener"

M. I. Krämer,
ehedem Smiih und Krämer sütwest Ecke t,i
Markiplap,«. gegenüber dem Holel "

Allen».,»n. '»>?>,» ?<> lfiKZ. nq4>,

Nncbrieht.
Damen und Herren!

Die feinsten Mink Table FnrS
-

»
"l. Waffen S-ble, S «I.
" M-Nin. Ca«.«eun «ca-

/
lirn, me st qeschma-»rt'l

? ni-djMn f«r
/// »i>,gemcch««ii H,«d»

Alle« >itr ivenigcr Geld al« irgend lensi««.?Sle ch-
f-US

Wan«s Hüte, Kappen
und «ragen.Knaben Hi>-
<», Kappen und Klagen.

. .'tiifmcrls.imkeil widm.
und von welchen j» nun

»»llftÄndige, »ssor?:
? men» auf Hand K-d».

Rufe, balv an, indem di« Slleer jeden Tag im Preis,
fteigen. könnt nun L 0 bl« 30 Pr«j,n» erspar

B.schuldlgi mich nick,» wenn Zk»r »inen Naraain
verliert, in dem NeZeiwngen tttr diesenZ««ck find -

wenn Il>r aber nich» l»se». s» werdei Ihr auch ni,

Sebr da«»b-r für die titerale Kundf»of» di« mir
eke»«m zum Zb«it «urd«, vnd s« Iwffeich indtm >»

billigverkaufe, daß Ihr m«in« Kundin «rbleibe,
werd«».

S. B. Anewalt,
N«. Weft Hamilton Straße Ztllenwivn.

Sept. IS. 1865. n,br

Hand-Lampen,
u» K»hl«»-V»l oh», Schoraftet» zu brtvvtn, >u
a»« »ck Z Mofer, «ppths».

Helmbolds

Buchn Ertract
Helmbold'S Buchu.
Helmbold's Buchu.
Helmbold'S Buchu.

Pa« »i«»ig bekannt» /Nittel g»g»n

Krandheiten des Blasenhalses, Nieren-
entzündung, Blasen Catarrh, Stric-

turrn oder schmerzhaftes Wasser-
lassen.

Für diese Krankheiten ist eS ein zuver-
lässiges Cardinalmittel und kann nicht

, genug gepriesen werden.
Bist du mit derartigen störenden

Schmerzen behaftet im Rücken oder in
den Hüften ? Täglich ein Theelöffel von

, Helmbolds Buchu wird dich heilen.
Aerzte und Andere

mögen gefälligst Notiz nehmen:
» Ich mach» kein Geheimniß au» den Bestand-

theilen. ?HelmboldS Buchu Criraer besteht au«
h Buchu, Cubeben und Wacholderbeeren, di» mit

der größten Sorgfalt ausgelesen sind und zube-
reitet nach den Regeln de» Pharmacie und Che-
mie.

Diese Bestandtheile sind al« die wirksamst»!,
" Viuntiea bekannt.

Ein Diuritleum

ist ein Mittel welches auf die Nieren
wirkt.

-Helmbold's Buchu
d Extva-et
d wirkt vorzüglich, ist angenehm für Ge
' schmack und Geruch, frei von allen schad?

lichen Eigenschaften und schnell in seiner
Wirkung.

s ZurGenug t h u >l » g aller
. steht die medieinische Erläuterung über

r Buchu in der Vereinigten Staaten Phör-
e maeopoe:

Buchu, Der Geruch Ist staik und einiger-
maßen aromatisch, drr Geschmack Ist biiteriich
rem Minzge chmccke ähnlich. Es wird Vorzugs

, weise bei Leiden der Harnorgan», Harngri»«
chronischen Biasen-Catarrh, krankhafte Affection
der Bla!» und Harnröhr«. Arankheilen der Vor
steherdrüse, zurückgehalten«» oder unvollständige.
Wasserlassen, herbeigeführt durch einen Verlus

t der Spannkraft, außerdem bei D»Spepste chro
, niichen Rheumatismus, Hautaffeclionen und Was
i st'sucht.

Zur weiteren Belehrung

> siehe Professor. Dewees ausgezeichneter
' Werk übet ärztliche Praxis.

Siehe Beobachtungen gemacht von Dr
Plwsic zu Philadelphia.

Siehe all und jedes bedeutende Werl
über Medizin.

Von dem größten praktischen

Chemiker in der Welt.
Ich stehe mit H. I. Helmbold In Verblutung ;

er besitzt meiner Wohnung gegenüber «Ine Apothe-
ke und war so erfolgreich in seinem Geschäft, wie
keiner seiner College» vor ihm. Ich habe ei,

sehr günstige« Urtheil über seinen Charakter unt
Geschäftsgeist.

Wm. Weightman,
, (Firma Powers u Weightman)

pract sche Lhemikcr
Ecke 9te u. Brownstr Philadelphia.

(lu« dem Pbila. Erening Bulletin. 10. März)
Wir stnd erfreut von dein fortwährenden Suc-

ceß zu hören, den unser Landsmann der Apoibe
' ker, Herr H. I Helmbold fortwährend in Neu

Dirk hat. Seine Apotheke b,findet sich neben
dem Metropolitan Hotel, Ist 26 Fuß lang, 230
Fuß tief und 5 Stock boch, »« ist «in großartig««
Geschäft und spricht sehr zt» Gunsten seiner Ver-
la»«.Artikel. Cr hat außerdem »Inen Laden
und »in» Nicdtrlag» hi»», dt» »b»nfalls Muster
ihrer Art sind. Alle feine Medecamcnte sind

echte Präparate.
Jeder intelligente Mann, d»r rinmsl »iwae von

»incm Ouacksalbrr sikauft hat, w»iß diese Medl
«in sehr wohl von sogenannten Patentmedieinen
selbst gemachter Doktoren zu unterschrlden, die zu
dumm stnd, ärztliche Rrcevt« zu schr«ib«n, und
»i«i zu dumm um selbst M«di«in«n zu v«rf«rtigen.

Dolche Lente

versuchen aufve,schlet«n« W»is». V«rkäufr zu effee
tuiren, Indem ste Theile von Anpreisunxen aner
kannt guter Medecinen abschr»,b»n und silbstg»
machte C»rlifieat« hinzusüa»n

Di» medicinisch« W ssenschaft steht einfach,
rein und majestätisch da, ste hat Thatsachen zur
Bosis Erfahrung b«fiäiigt Ihr« Lehren und Wahr-
hell allein macht ste «haben.

Ein Wort zur Warnung.
Gesundheit ist sehr wichtig ; die Leidenden soll-

ten keine Metlein gebrauchen und kein Mittel
tessen Bestandtheile auch noch andere P»>sonen ale
die gabrlcantrn kennen, oder bis ste sild von dem
Erfolg desselben hinreichend überzeugt haben.

echte Präparate.
Flüssiger Buchu Ertraet,

Flüssiger Sarsaparilla Ertract,
Ausgezeichnetes Rosenwaschwasser

bereitet bei
H. T. Helmbold,

etablirt seit IS Jahren.
Haupt Sttederlagen:

Helmbold's Droguen und Chemika-
lien - Waarenhaus, 594 Broadway
Neu Aork.

Helmbolds medieinischtS Depot, tOH
Züd Zehnte Straße, Philadelvbia, Pa.

IL7"Zu verkaufen bei allen Apotbek.rn.
yttot« 10, lS«».

Ncne Fir,na.
Aus dem Wege!?Machet Play!

Was giebts Neues, ihr Leu! ?

A. A. Huber, I. P. Dillingrr und
C. L. Huber

Machen den Einwohnern von Allentaun und
Umgegend ehrerbietigst bekannt, daß sie neulich
eine Partnerschlp formlrt» haben, und unter dem

> Namin von A. A. Huber, Dillinger und Co. «In
ausgedehntes

Trocken-Waaren
Geschäft betreiben werden, und zwar an dem vor-
maligen Standplatz von I. P. Dillinger, (ihe-

- dem Wilsons) In Ällentaun, wo sie das Publi-
t kum freundschaftlichst einladen vorzusprechen und

ihr auSzedehnteS wohlfeile Assortement von jeder
, Sorte zu besehen» ehe man sonstwo kauft. Ih-
, re Güter bestehen zum Theil aus

Wollene WtAaren,
Tuch, Fancy Cassemeren, Satinettö Ken

tucky Jeans, Tweeds,
Alptlcas ?alle die neuesten SchadeS aus

der Liste. GinghamS von all«n Paiierns. Wol-
lene Delalne«, wohlfeiler als die wohlfeilsten. ?

5 Umbrellas und ParafolS.
' Alle Arten Seiden.

Plain, Brocade. Plaid, Coburg Tuch. French
Merinos, Balmoral und Hoop-Sklrt«, an her-
abgesetzten Preisen.

Shawls und Cloaks,
von allen Benennungen und für jete JahrSzeit,
ganz wohlfeil und allerschönsten StylS.

' Kaffee ist herunter gekommen !

Zucker ist weh!feiler !

Molasses billiger !

t Geü-uel? Sehwavzev
und T' h e e.

Gewürze, Rosinen,
> Seife, Stärke, Lichter, Waschmaschinen,

Eimer, Körbe, Besen, Bürsten,
K o h l - LZ e l,

.

L.rndcs-Prodiikte, als Schinken, Sei

der höchste Marklpreiß eilaubt.
' Sic bitten um geneigien Zuspruch.

Huber, DiUinger und Co.
Allentaun, Juli l l, t865. rqll

Ein neuer Schuh-Store!
Sehet nach Euren eigenen Jntressen und

l erspart Euer Grld !

Cizge und.Veekman,
Benachrichtigen achtungsvoll das Publiku»

»aß fie soeben
j Einen neuen Stiefel- und Schuh-Stol»

>n ällentaun eiöffnet haben, und z-var an Ro
.?S, West-Hamilton Straße, unweit Hagenbuckc

und grade gegenüber »er ,Lecha Eaun-
y Patriot" Druckerei, allivo ste bereit stnd alle,
Ärfpicckenten in ihrem Fache zu dienen.?Si,
haben immer auf Hand, alle Arten von

i Stiefel und Schuhen
MII I für Damen, Herren
D " I und Kinder ja fü>

nicht« kann arsraat wir

ten in dieser Hinsicht
kM. daß sie nicht haben

Von der Gutart brau
chen sie in der Thal

nicht« zu sagen, tenn tiese spricht für sich sel st?
Dabei stnd ihre Peeiße so billig, a S irgend sonst-wo außerhalb Philadelphia und Neuysrk.

Maas - Arbeit
wird pünktlich, und in der kürzesten -Zeit besorg»

> ?Kein Fit?Kein Täkc!"
Si, habkn stch diebesten Arb« I t»r In de,

Ztadt zugesichert, und wihen daher wohl t.,ß sie
ras obige Veisprech n, auch aueführen und All,

Flick-Arbeit.
Sie beso g.« a ch all, Ä,?n vo»

n ihrem Fache ganz »iidlich, schön und billig
Sie bitten daher al - neue Anfänger um ge

eiqlen Zuspruch- und wcr anlprickt, und w.
>beit von ihrer eigenen erhält, der wird finden
aß Alles das Obengcsagie buchstäblich wc>hr ist

Rufet daher an u> d überzeugt Euch selbst?-
sist hier kein Humbug? und so wiid auch kein
' ,mb»a Arbeit au«-,,geben?All. S muß sein wes rcpresentiit wird-ja Alles muß seinen vollen

Werth haben, das bei uns verkauft wird.
Egge und Heckman.

Allentaun Oet. lg 15«5. nqbv

Wollt Ihn? fehoue
Neue Photographien?
S W Bnrcnw und Brnder'S

Photographjsche Gollern, No. 7, Ost-Hamilton-Straße, 3 Thüren un-
terhalb dem Allen-Hause,

Allentaun,
Wollten ehrerbietigst den Einwohnern von Al-

lentaun, so wie dem allgemeinen Publikum ankün-
digen, daß sie

Alle Arten Photographischen Bilder
verfertigen, als gewöhnliche und colorirte Photo,
grapbs, vorzügliche Corte» De Vistta Ambrol?peo
und MaiotypeS

Besondere Aufmerksamkeit wird dem Copiren
von alten Daguerreotypes und Ambrotype« in
Photograph. Vilte», ritl vergrößert, gewidmet.

Alle Arbeit wird in dem besten St,le und an
den billigsten Preißenverrichtit.

Sie machen auch herrliche Bilder für Albuine
an SI per Dutzend.?und für Bilder schickiich
um In Briefen ,u verftnden, fordern sie nur 25
Cents.

Sie haben auch auf Hand ein vortreffliches As
sortemen, Gold- und Rose Holz Bild»r.Främ»S
von allen Mrößen.

Alle Arbeit wird warrontirt dauerhaft zu sein.
S. W. Burcaw und Bruder.

Mär, 7, 1865. ?q«I

Fenster Papiers
In sehr großer O.»antität und in jet»r Ve»

ichled'nhelt ist soeben «,halten worden, und gan. 5
wohlfeil zu kaufe« an dem Buetstohr von

T-V-NhoahS. Agt.

Große (Exhibition
Eintritt frei!

George A. Frey,
Conf.ctivnär «nd T»äckcrba<ker.

- «ringt srin.n z«hkrei»»n Kunde»
und einem verehrllchen Publikum I«.

llgtmelnen die ergebene Anzeige. »»S
Mer seine

und Cräckerbäck-
erel -

noch immer auf eine großartige Weise am alim
Platze, nämlich an Nro. 13l West. Hawilton-
Stra?, dilti bei Biery'S LiquSr - Stohr, io Al-
lentaun sort'etzt, allwo er einen au«»rlesenen

Großen Borrath
von dm feinsten Eonfectlonär - Waaren an Hand
hat. die auf weit und breit zu finden sind-sie
stnd in Wahrheit echie Raritäten?wie auch ge-
meine Zuckcrfochen, von einem Cent bi« zu »2 50
p>r Siück. Desgleichen alle Arten frische Früch-
te aus Zucker verfertigt, die ma» sich nur denke«
kann, und gewöhnlich nur In einer großartige»
Condiiorie gefunden werden.

Sein Departement von Nüssen
> ist zu ausgedehnt um zu beschreiben. Ts besteht

zum Theil aus Orange«, Leinon«, geigen, Rosi-
nen. Dateien und srdweder Aiten aueländischen
Rüssin. die ihren Weg nach Amerika finden.

Borrath Aepfeln kann an Vortriff»
iichkeit, G»schmackhaftlgk»lt und Billigkeit wideq

> hier noch sonstwo übertreffen werden. Sie find
- von den größten und bestin im Markt.

All» die vorhergehenden Artikeln »erkaufe Ich
Wholesäl» und Retail, worauf ich die Ausaierk-

' können nicht billiger in New Jork oder Phtladel-
vhia gekauft werden.

Ich habe eben auch ein großes Assortiment von
barmlosen S p i e l w a a r e n für die Jugend
o?n der Sil? erhalten, die ich ganz

> billig ablasse.
Kuchen! Kuchen! Kuchen!

mmer an Hand und werten nach Bestellungen g»<
nacht Parties w-rten auf kurze Nachricht »a,

mit besorgt.
Intim Ich für die mir bisher zu Theil ge«««

den» grcß.' Kundsltafi h«r,lich»n Da.ik abstatte«
ditle ick achtungsvoll um eine Fortdauer dersel-
ben. Ich weide mich jederzeit bestreben, durch
.zute und prei>'würdlge Waaren, und reelle unk
oiinkiliHe Bedienung. das wir geschenkte Zutrau,
> n zu richt fertigen und zu vermehren.

George A. Frey.
Allentaun, Dee. S. 1865. nq3m

John Z Bohlinger,
Stiesel und Schuhmacher
Fttl bei? Slabö Alletttarrn,

Der Unlerzeichnete wünscht seine Freunde s»
.vie das allgemeine Publikum daraus aufm«ks«in

Sticftl und Schuhmacher Geschäft
ncch immer fortbelreibt,

iwar an dem Siid-
"

6cke der 7len
und L.rden Straßen?

cht bei Hart'«
Masthause und den,
Markthause, in besagte»

Statt?allwo fr immer fertige Mannt-Waaren
>,uf Hand hält oter auf Bestellung virfertgt und
kurz, beielt ist allen nach Wunsch zu dienen

Daß er vvn der allerbesten Arbelt in der Stats
liefert dies ist schon längst bekannt und wird von
illen Seiten zugestanden?und so stnd gleichfalls
seine Preise so nieder wenn nicht niederer al« k,
gend sonstwo in der Stadt.

schuht, Stieftl, Brodaus, Balmorals
Kallers, Ueblischube für Herren, Darren und

F e i n ft e n bis zum Ordinären Weichs
-lle nach der neuesten Mole und auf die dauer,
l>afieste Weise verfertigt werten und »!t?n mög«
I ck>i niedrigsten Preisen verkauft. Er »oisfiehlt

, sich auch für
Kunden - Arbeit,

und garantirt gute und billige Arbeit. Dankbar
»iie die bisher genossene Kundschaf», hofft »r sich
durch »tille Brdienung und Ausmeikseimteit «uf
sein Geschäft. noch ferner das Vertrauen des Put»

Alle Besiillvng'n werten prompt und gut au«-
und latet daher zu zahlreichem Zuspruch»

ein.
John F. Bohlinger.

üuguil 15. INKü. nqbv

Mhr Zeugniß zu Gonlicn von
Miscdler'S VittcrS.

Es unterliegt keinem Zweifel, daß viel Unfuz
mit dem Auspuffen von Patent Medizinen getrie-
ben wird. Grundsatz ose Prrfonen fabriziren häu-
fig ihre eigenen Zeugnisse von wunderbaren Heil-
ungen, die durch diese Mittel brivii ke sein sollen
und paradiren sie vor der Welt als echt. Die« iA
nicht rer Fall mit Miischler's BitterS. Der iil,
genthümer wiid irgend einer Peison eine freigebige
Belohnung zahlen, welcke nachweist daß »in »tn,
ziges der von ihm veröffentlichten Zeugnisse nicht
«cht ist. Er rühmt stck. daß sie sämmtlich so find.
Die Personen, deren Ramm erscheinen, wodniy
da wo es angegeben ist. und werden jeder Zeit vi»
Wirklichkeit der eifolgttn Heilung bezeugen.?
Wui teeb'r wie viele von ihnen zu sein scheinen,
kömmt doch ter größte Theil dieselben von Per-
sonen, tie iip Staate Pennsylvanien leben, und
eine große Mehrheit g«,, nahe in ter itit, und
den, Eauni? Laneaster. Von dieser großen Me-
dizin kann dechalb nicht gesagt perden! ?Ein
Prophet gilt nichts In seiner Heiwoth".

Wo Mischler's Bitter« am besten bekannt Ist,
wiid es ain meistens gebrauch pnd seine Vorzug-
lachen mldizinischen Eigenschafien am höchsten g»e
schätzt

Folgender Brief, h»ut» erhalten, ist nur »In«
ter vielen Eert Bkate welche dem Eigenthümer die-ser höchst wer» vollen und wirksamen medizini,
schen Zubereitung zukommen :

Dan »ill», Laneaster To.,
»2. Mär, ILKS.

Hrn. B. Mlsch l » ». ?Werther Herr Ich
war lang» mit Herzklopfen behaftet, begleit,« vo»
Anfällen, schweren Schmerzen in meiner S»>t». und
zeitweilig von Urbrlk.it und Duicksall. Al« Ich.
auf Änrathen eines Feeunde«, anfing ihr Bitter«,
zu ne men, hatte ich keinen große» Glauben, dok
es mir hxlfen werde, aber es hat mich »Mg «t»-derdergestellt. Mein «orper ist jetzt gesund untzInFolge dessen mein Gemüth »elter und zutrledeu.
Ls macht mir Vergnügen, mein» Heilung ,u bt-

! schätzbar» M»»!»!«.
Aufrichtig die Ihrige,

Fischgarn, Fischangeln.
Forellen-Angeln, (gleis) und Fischschnür, za
len bei

I. B. Bosxr, ApothM>


